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EDITORIAL

Auf Wiedersehen Wernigerode, Willkommen Görlitz
Wilfried Honekamp

Bereits zum 12. Mal trafen sich knapp 200 jun-
ge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
ler zur Nachwuchswissenschaftlerkonferenz,
die diesmal am 14. April 2011 an der Hoch-
schule Harz in Wernigerode stattfand. Die
Teilnehmer kamen aus 17 Hochschulen für
angewandteWissenschaften in Brandenburg,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen.
Insgesamt 86 Beiträge wurden in Vorträgen

und Posterpräsentationen vorgestellt: «Die Bandbreite der
Forschungsthemen unterstrich eindrücklich die Leistungsfä-
higkeit der Hochschulen für angewandte Wissenschaften in
der angewandten Forschung» schreibt Prorektor Prof. Dr. Frie-
der Stolzenburg, Leiter der Konferenz, der mit dem Ergebnis
und der sehr großen Resonanz auf die Konferenz vollends
zufrieden war (Stolzenburg, 2011).
Die Kultusministerin des Landes Sachsen-Anhalt, Prof.

Dr. Birgitta Wolff ließ es sich nicht nehmen, die Konferenz
persönlich zu eröffnen: «Von wissenschaftlicher Kreativi-
tät können wir auf allen Gebieten nur profitieren und so
freue ich mich, dass die Generierung und Verbreitung von
Wissen ebenso im Mittelpunkt der Tagung steht wie die wis-
senschaftliche Weiterqualifikation» (Stolzenburg, 2011). Die
13. Nachwuchswissenschaftlerkonferenz wird 2012 an der
Hochschule Zittau/Görlitz in Sachsen stattfinden (Honekamp,
2011)
In dieser Sonderausgabe der Zeitschrift für Nachwuchswis-

senschaftler werden – basierend auf einer Publikumswahl – die
prämierten besten Beiträge der Konferenz veröffentlicht. Dabei
befasst sich der erste Artikel aus dem Bereich der angewand-
ten Naturwissenschaften mit der Charakterisierung von Algen.
Aus den Lebenswissenschaften kommt der zweite Beitrag über
die Bestimmung von lokalen Geschwindigkeitsvektoren in
Infarktrandzonen.
Die nachfolgenden Artikel zur Erzeugung von nanokris-

tallinen Diamantschichten mittels Laserpulsabscheidung, zur
Identifizierung von Mikroorganismen in Ziegenkäse und zur
Testentwicklung für die Lebensfähigkeit granulierter Starter-
kulturen stammen wie der erste aus den angewandten Natur-
wissenschaften. Aus den Ingenieurwissenschaften kommt der
abschließende Beitrag zur Entwicklung von Axialturbinen für
die Flussenergienutzung. Die Beiträge wurden im Vorfeld der
Konferenz begutachtet, sind aber nicht als «peer-reviewed»
einzustufen.

IN EIGENER SACHE
Die Zeitschrift für Nachwuchswissenschaftler erstrahlt ab die-
ser Ausgabe in neuem Glanz. Zu verdanken haben wir dies
unserem neuen Layouter und Setzer David Labonte, den wir
herzlich im Team begrüßen und dem wir schon jetzt für sein
Engagement und seine neuen Ideen danken. Für unser Team

suchen wir weiterhin einen Webdesigner, englischsprachige
Lektoren sowie Redakteure für die noch nicht abgedeckten
Fachgebiete.
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